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Nachrichten

Rennradfahrer hat
bei Unfall viel Glück
Furtwangen  Ein Rennradfahrer
ist bei einem Unfall auf der Lan-
desstraße 173 bei Furtwangen
am Dienstagnachmittag verletzt
worden. Gegen 16.40 Uhr war
der 53-Jährige laut Mitteilung
der Polizei mit einem Rennrad
auf der L 173 von Gütenbach in
Richtung Vöhringen unterwegs.
An der Kreuzung Am Engels-
grund/Auf dem Moos missach-
tete ein in Richtung „Auf dem
Moos“ fahrender 27-Jähriger die
Vorfahrt des Radlers und erfasste
ihn. Glücklicherweise erlitt der
53-Jährige infolge der Kollision
nur leichte Verletzungen. Ein
Rettungswagen brachte ihn zur
weiteren Versorgung in ein
Krankenhaus. An dem hochwer-
tigen Rennrad entstand Sach-
schaden in Höhe von etwa
14.000 Euro.

Schadstoffsammlung
an vielen Orten
Furtwangen Die mobile Schad-
stoffsammlung ist am Donners-
tag, 26. März, von 14 bis 16 Uhr
an der Bahnhofstraße 21 in Furt-
wangen, in Neukirch von 11 bis
11.30 Uhr in der Hauptstraße,
Ecke Schwarzwaldstraße, in
Rohrbach von 9 bis 9.30 Uhr an
der Bushaltestelle, Schönenba-
cher Straße 2, und in Schönen-
bach von 10 bis 10.30 Uhr an der
Kirche, Josef-Zähringer-Straße.

Wanderer sind auf
der Elz-Allmend-Tour
Furtwangen Der Schwarzwald-
verein Neukirch lädt am Sonn-
tag, 29. März, zur Eröffnung der
Wandersaison ein. Treffpunkt ist
um 13 Uhr in Furtwangen, Park-
platz Pfrengle, und um 13.15 Uhr
in Neukirch, Rössleplatz. Ge-
wandert wird in Emmendingen
auf der Elz-Allmend-Tour, die
Strecke ist circa neun Kilometer
lang. Infos bei Dieter Kammerer,
Telefon 07723/4491.

Notizen
F U R T W A N G E N
Der Jugendtreff ist ab 16 Uhr für
Besucher ab 14 Jahren geöffnet.

Haus und Grund Schwarzwald-Baar
hat um 19 Uhr seinen Stamm-
tisch im Gasthaus „Bad“.

Der VdK-Ortsverband lädt für
Samstag, 28 März, 17 Uhr, zur
Mitgliederversammlung im Ho-
tel Ochsen ein.

Jahrgang 1947/48 Furtwangen:
Stammtisch am Donnerstag, 9.
April, ab 14 Uhr im Gasthaus
„Bergstüble“.

V Ö H R E N B A C H
An Gründonnerstag gelten im
Bürgerbüro mit Tourist-Info fol-
gende Öffnungszeiten: vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr, nachmit-
tags von 14 bis 16 Uhr.

G Ü T E N B A C H
Schadstoffsammlung ist von 12.30
bis 13.30 Uhr auf dem Bauhof.

Sechs Jahrzehnte dem Verein treu
Beim Jahreskonzert des Harmoni-
kavereins Vöhrenbach werden
langjährige Mitglieder geehrt. Pra-
xedis Dorer ist 60 Jahre dabei

Vöhrenbach Beim Jahreskonzert des
Harmonikavereins Vöhrenbach in der
Festhalle standen auch Ehrungen auf
der Tagesordnung. Vorgenommen wur-
den die Ehrungen durch die Vorsitzen-
de Marina Schneider, die selbst zu den
Geehrten gehörte.

Seit zehn Jahren spielt Elena Milkau
beim Harmonika Vöhrenbach. Zuerst
im Jugendorchester und seit vier Jahren
im Hauptorchester. Sie erhielt für zehn
Jahre musizieren im Verein die Nadel

des Deutschen Harmonikaverbandes
(DHV) in Silber. Seit 2000 spielt Marina
Schneider im Jugend- und später im
Hauptorchester. So konnte sie für 25
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet wer-
den. Sie war aktiv im Vorstand als aktive
Beisitzerin, als zweite Vorsitzende und
seit zwei Jahren als erste Vorsitzende.

Susanne Dold begann bereits im
Grundschulalter, Akkordeon zu spielen,
und trat 1971 in die Jugendgruppe ein
sowie 1977 ins Hauptorchester. Inzwi-
schen gab es aber unter anderem durch
den Wohnsitz im Allgäu mehr als 20 Jah-
re Pause. Seit 2003 ist sie wieder im Ver-
ein aktiv und erhielt nun für 30 Jahre im
Verein die goldene Ehrennadel des
DHV. Auch in der Vorstandschaft war
sie aktiv als Beisitzerin und seit zwei Jah-
ren ist sie zweite Vorsitzende.

Rekordverdächtig ist allerdings die
Musiker-Karriere von Praxedis Dorer.
Sie begann mit dem Akkordeon-Spiel,
bevor sie lesen konnte. Seit 1965 musi-
zierte sie im Jugendorchester und wech-
selte 1973 ins Hauptorchester. Als Solis-
tin und Stimmführerin der ersten Stim-
me hat sie eine wichtige Funktion inner-
halb des Registers und ist nicht zuletzt
Vizedirigentin.

Auch in der Vorstandschaft hat sich
Praxedis Dorer über viele Jahre einge-
bracht als aktive Beisitzerin, fünf Jahre
als Jugendleiterin und zehn Jahre als
zweite Vorsitzende. „Sie ist einfach Mu-
sikerin und Vereinsmensch durch und
durch“, so Marina Schneider. Praxedis
Dorer erhielt für 60 Jahre aktive Vereins-
tätigkeit die Ehrennadel in Gold des
deutschen Harmonikaverbandes.

V O N  S T E F A N  H E I M P E L

Für bis zu 60 Jahre aktives Musizieren im Hamonikaverein Vöhrenbach können beim Jahreskon-
zert in der Festhalle vier Musikerinnen ausgezeichnet werden (von links): Elena Milkau, Susan-
ne Dold, Marina Schneider und Praxedis Dorer. F O T O :  S T E F A N  H E I M P E L

Furtwangen Verschiedene kurze Tages-
ordnungspunkte konnte der Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sitzung bearbei-
ten.

Gleich zu Beginn stand die Wahl des
Ortsvorstehers von Linach auf der Ta-
gesordnung, die eigentlich nur eine Be-
stätigung de Votums des Ortschaftsrats
war. Der bisherige Ortsvorsteher Robert
Müller hatte aus persönlichen Gründen
um Entlassung aus dem Amt gebeten .
Aus dem Ortschaftsrat kam dann der
Vorschlag, Philipp Hättich zum neuen
Ortsvorsteher von Linach zu wählen.
Die Wahl selbst aber muss nach der Ge-
meindeordnung im Gemeinderat statt-
finden. Philipp Hättich wurde dann
auch einstimmig zum neuen Ortsvor-
steher gewählt. Der Amtswechsel soll
zum 1. April stattfinden. Bürgermeister
Florian Merz gratulierte dem neuen
Ortsvorsteher zu seiner Wahl.

Noch einmal standen Wahlen auf der
Tagesordnung: Bei der Feuerwehr Furt-
wangen wurden sowohl in der Gesamt-
wehr als auch in den Abteilungen in die-
sem Jahr die Kommandanten sowie de-
ren Stellvertreter – außer dem Gesamt-
kommandanten Jochen Löffler – in ge-
heimer Wahl auf fünf Jahre gewählt. Der
Gemeinderat musste diesen Wahlen
nun noch zustimmen, was wieder ein-
stimmig erfolgte.   Bei der Gesamtwehr
ist Nico Heidinger neuer stellvertreten-

der Kommandant. In der Abteilung
Furtwangen ist Alfons Scholl Komman-
dant, Stellvertreter ist  Christian Dilger
und neuer Stellvertreter Sven Blessing.
In der Abteilung Neukirch ist Markus
Weis Kommandant, neuer Stellvertreter
ist Sascha Rombach. Bei der Abteilung
Schönenbach ist Jürgen Wahl neuer
Kommandant und Andreas Dold neuer

Stellvertreter. Manuel Willmann ist neu-
er Kommandant der Abteilung Rohr-
bach, neuer Stellvertreter ist Wolfgang
Wichmann. In der Abteilung Linach ist
Stefan Braun Kommandant, als Stellver-
treter ist künftig Armin Dorer tätig.

Weiter beschloss der Gemeinderat die
erste Änderung für den Bebauungsplan
Lindenstraße Süd, der nun mit der Ver-

Nachdem der Gemeinderat – wie vom Ortschaftsrat Linach empfohlen – Philipp Hättich (rechts)
zum neuen Ortsvorsteher von Linach gewählt hatte, gratulierte Bürgermeister Florian Merz
(links) dem neuen Ortsvorsteher. F O T O : S T E F A N  H E I M P E L

Linach hat einen neuen Ortsvorsteher
➤ Gemeinderat bestätigt

Votum des Ortschaftsrats
➤ Auch die Feuerwehr-Wah-

len werden abgesegnet

öffentlichung rechtswirksam wird. Hier
ging es im Wesentlichen um einen
Handwerksbetrieb in diesem Bereich.
Dabei hatte das Gewerbeaufsichtsamt
Nachfragen wegen der Lärmbelästi-
gung, was dann aber entkräftet werden
konnte. Daher konnte auch auf das
Lärmschutzgutachten verzichtet wer-
den. Bei der Offenlage des Bebauungs-
plans gab es keine wesentlichen Ein-
wände und daraus folgende Änderun-
gen.

Schließlich vergab der Gemeinderat
noch den Neubau der Brücke am Drei-
faltigkeitsbergweg in Rohrbach . Der
Brückenbau wurde vorgezogen, die ge-
plante Sanierung der Straße soll später
erfolgen. Doch bei der Brücke waren die
Schäden so massiv, dass die Belastung
im vergangenen Jahr bereits auf fünf
Tonnen gesenkt werden musste. Bei
den Baumaßnahmen müssen vor allem
die Fisch-Schonzeiten und die notwen-
dige Bergung der Steinkrebse berück-
sichtigt werden. Daher sind die Bau-
maßnahmen von Mai bis September
sehr eingeschränkt. Geplant ist nun
möglichst zeitnah mit den Bauarbeiten
zu beginnen, die entsprechenden Brü-
cken-Bauteile liegen bereits auf dem
Dorfplatz bereit. Anschließend soll auch
der Uferbereich Richtung Dorfplatz re-
naturiert werden, eine Ausgleichsmaß-
nahme für das erweiterte Baugebiet
Reibschenberg. Den Auftrag erhielt die
Bauunternehmung Hermann aus Furt-
wangen für 148.500 Euro. In diesem Be-
trag sind auch die Gelder aus der Aus-
gleichsmaßnahme enthalten. Für die
Gesamtmaßnahme Dreifaltigkeitsberg-
weg (Sanierung Brücke und Straße)
wurden bereits im vergangenen Haus-
haltsjahr 400.000 Euro eingestellt.

V O N  S T E F A N  H E I M P E L

Furtwanger Berufskolleg lernt Berlin und den politischen Betrieb der Hauptstadt kennen
27 Schülerinnen und Schüler der 11. Klassen des kaufmännischen Berufskollegs in
Furtwangen befinden sich derzeit im Rahmen ihrer Abschlussfahrt in Berlin. Bis
Freitag erwartet die Gruppe ein vielseitiges Programm, das von ihrer Lehrerin Ran-
ka Pretzer-Korac organisiert wurde. Ein besonderer Höhepunkt der Reise war der
Besuch des Deutschen Bundestages. Im Paul-Löbe-Haus trafen die Jugendlichen
auf Thorsten Frei, Chef des Bundeskanzleramtes und direkt gewählter CDU-Abge-
ordneter des Schwarzwald-Baar-Kreises. Er gewährte den Schülerinnen und Schü-
lern Einblicke sowohl in die Arbeit eines Bundestagsabgeordneten als auch in seine
Tätigkeit als Bundesminister. Im anschließenden Gespräch nutzten die Jugendli-
chen die Gelegenheit, eigene Fragen zu aktuellen politischen Themen zu stellen. So

interessierten sie sich unter anderem für den Iran-Konflikt und mögliche Auswir-
kungen auf Migrationsbewegungen nach Deutschland. Thorsten Frei erläuterte,
dass entsprechende Entwicklungen derzeit nur schwer prognostizierbar seien, da
sie von einer Vielzahl komplexer, externer Faktoren abhingen. Eine signifikante
Ausweitung des Konflikts, etwa im Sinne eines großflächigen militärischen Szena-
rios, sieht er nach aktuellem Stand jedoch nicht, so der CDU-Minister.  Zum Ab-
schluss des Besuchs wurden ein gemeinsames Gruppenfoto (unser Bild) sowie
zahlreiche Selfies aufgenommen. Anschließend standen für die Gruppe ein Mittag-
essen sowie der Besuch einer Plenarsitzung des Deutschen Bundestages auf dem
Programm. F O T O :  V I V A  H E I N E S
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